
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wie geht es weiter mit dem Nahwärmeprojekt 
Moosbach? 
 

Leider müssen wir darüber informieren, dass bis heute 
noch kein Förderbescheid des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) bei uns für das An-
fang November 2025 beantragte Projekt „Nahwärmenetz 
Moosbach“ eingegangen ist. Auch der beantragte vorzei-
tige Baubeginn wurde bis jetzt durch die BAFA nicht ge-
nehmigt. Das heißt, dass wir keine Aufträge an Firmen 
erteilen und mit den Bauarbeiten nicht beginnen dürfen, 
weil dies zu Kürzungen oder sogar zum vollständigen 
Verlust der Förderung führen würde. 
Der vorgesehene Zeitplan, ab Oktober 2026 den Bauab-
schnitt 1 bereits mit Wärme zu versorgen, kann daher 
nach unserer Einschätzung nicht mehr eingehalten wer-
den. 
Wir bitten daher alle künftigen Anschlussnehmer des 
Bauabschnittes 1 für die Heizperiode 2026/2027 noch-
mals mit der Eigenversorgung zu planen. Für die An-
schlussnehmer des zweiten Bauabschnittes wird sich lei-
der ebenfalls eine entsprechende zeitliche Verzögerung 
ergeben. 
Sobald wir weitere Informationen haben oder die Geneh-
migung des vorzeitigen Baubeginns bzw. der endgültige 
Förderbescheid vorliegen, werden wir über die weiteren 
Planungen, insbesondere den weiteren zeitlichen Ablauf 
informieren. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und hoffen, bald positive 
Informationen geben zu können. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
Nächste Termine 
 

Festschriftausschuss: Montag, 08.06.2026 um 20:00 
Uhr im Rathaus, Besprechungsraum 
 

Festzeltausschuss: Mittwoch, 10.06.2026 um 20:00 
Uhr im Bräustüberl 
 

Festzugausschuss: Montag, 22.06.2026 um 19:00 Uhr 
im Das Steinling. 
 

Gesamtausschuss: Montag, 22.06.2026 um 20:00 Uhr 
im Das Steinling. 

Förderprogramm „Streuobst für alle!“ 
 

Bayerns Streuobstwiesen sind einzigartige Kulturland-
schaften und wichtige Biotope der Artenvielfalt. Die fast 
sechs Millionen Streuobstbäume in ganz Bayern bieten 
5.000 Tieren und Pflanzenarten einen wertvollen Le-
bensraum. Seit den letzten Jahrzehnten sind unsere 
Streuobstbestände in Bayern leider stark rückgängig. Mit 
dem Streuobstpakt möchte die Bayerische Staatsregie-
rung, zusammen mit vielen Partnern aus Verbänden und 
Wirtschaft, diese Entwicklung stoppen und bis zum Jahr 
2035 die Pflanzung von einer Million neuer Streuobst-
bäume fördern. 
Werden Sie Teil des Streuobstpakts 
Im Rahmen von „Streuobst für alle!“ fördert das Amt für 
Ländliche Entwicklung den Kauf hochstämmiger Obstge-
hölze. Erstattet wird der Bruttokaufpreis bis zu 45 Euro. 
Als Eigenanteil bleiben die Aufwendungen für das 
Pflanzmaterial, z.B. Anbindepfosten, Stammschutz, oder 
Wühlmausschutz und evtl. Mehrkosten.  
Was kann gepflanzt werden? 
Apfel, Birne, Pflaume, Kirsche, Walnuss, Quitte, Wild-
obst. Die Obstbäume müssen eine Stammhöhe von im 
Regelfall 180 cm, mindestens aber 140 cm aufweisen. 
Containerpflanzen werden nicht gefördert. Der Standort 
ist so zu wählen, dass der Baum dort mindestens 12 
Jahre, am besten dauerhaft, stehen bleiben kann. Es 
können auch einzelne Streuobstbäume beantragt wer-
den. 
Auf geht’s – Streuobst für alle 
Der Markt Moosbach beabsichtigt, erneut eine Förde-
rung für Streuobstbäume zu beantragen. Soweit Sie an 
Streuobstbäumen interessiert sind, bitten wir Sie, sich 
bis 03.07.2026 im Rathaus (Frau Rieß, Tel. 09656 
920217; E-Mail: gaeste-info@moosbach.de) zu melden 
und Ihren Bedarf mitzuteilen. 
 

 
 

Bürgersprechstunde für Senioren 
 

Der Seniorenbeauftragte und Wohnraumberater Harald 
Köcher lädt herzlich zur nächsten Bürgersprechstunde 
für Seniorinnen und Senioren am 16.06.2026 von 15:00 
bis 16:00 Uhr im Rathaus Moosbach (Besprechungs-
raum) ein. 
Falls Sie den Termin nicht wahrnehmen können, ist Herr 
Harald Köcher auch unter der Telefonnummer 09656 
1222 zu erreichen. 
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Herzliche Einladung zum ersten Moosbacher 
Bürgerfest 
 

 
 
 
 
 

Moosbacher Musiksommer 2026 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Tag der offenen Gartentür am Sonntag,  
27. Juni 2027 
 

Für viele Gartenfreunde ist der letzte Sonntag im Juni 
längst ein fester Termin im Jahreskalender. Auch im 
kommenden Jahr wird diese beliebte Tradition fortge-
führt: Im Rahmen des Festjahres 2027 findet der „Tag 
der offenen Gartentür“ am 27. Juni 2027 erneut in Moos-
bach statt.  
Wer Freude daran hat, seinen Garten interessierten Be-
sucherinnen und Besuchern zu präsentieren, ist herzlich 
eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen. Dabei sol-
len bewusst die unterschiedlichsten Gartenformen ge-
zeigt werden. Ob großer oder kleiner Garten, neu ange-
legt oder eingewachsen, Naturgarten, Gemüse- und 
Obstgarten, Bauerngarten, Blumenparadies, Topf- oder 
Terrassengarten – jede liebevoll gestaltete grüne Oase 
ist willkommen. Ziel ist es, die Vielfalt des Gärtnerns in 
der Marktgemeinde sichtbar zu machen und den Besu-
cherinnen und Besuchern Anregungen und Ideen für den 
eigenen Garten zu vermitteln. 
Gartenbesitzer, die am Tag der offenen Gartentür teil-
nehmen möchten, werden gebeten sich beim Markt 
Moosbach (Frau Rieß, Tel. 09656 920217 oder per E-
Mail: gaeste-info@moosbach.de) anzumelden. Auch die 
Gartenbesitzerinnen und -besitzer in den Ortsteilen sind 
herzlich eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen und 
die Vielfalt der Gärten in der gesamten Marktgemeinde 
zu präsentieren. 
Darüber hinaus werden auch wieder unsere Vereine ge-
beten, sich mit der Bewirtung der Gäste beim Tag der 
offenen Gartentür einzubringen.  
Nähere Informationen zum Ablauf sowie zu den organi-
satorischen Rahmenbedingungen werden zu gegebener 



Zeit bekannt gegeben. Eine erste Informationsveranstal-
tung ist für den Sommer/Herbst 2026 vorgesehen. 
Hierzu ergeht rechtzeitig eine gesonderte Einladung.  
Der Markt Moosbach freut sich bereits heute auf eine 
rege Beteiligung und einen abwechslungsreichen „Tag 
der offenen Gartentür“ im Festjahr 2027. 
 

 
 

Tierkinder retten – Mähmaschinen sind große 
Gefahr für Jungwild 
 

Die Landwirte werden gebeten, rechtzeitig zwei bis drei 
Tage vor dem Abmähen von Wiesen die Jäger und Re-
vierpächter zu informieren. So besteht die Möglichkeit, 
Tierkinder wie Rehkitze und Junghasen in Sicherheit zu 
bringen und eine tierschutzgerechte Frühmahd zu ge-
währleisten. 

Zusätzlich werden alle Landwirte gebeten, den Grün-
schnitt von innen nach außen durchzuführen. Dadurch 
würden Tiere grundsätzlich nicht in der Mitte des Feldes 
„gefangen“, sondern hätten während der Mahd noch die 
Möglichkeit zur Flucht.  Zudem sei diese Methode für den 
Landwirt nachweislich nicht teurer oder zeitintensiver, 
als das übliche Mähen von außen nach innen. 
 

So mähen Sie richtig: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fotos: BJV 
 

 
 

Ausbruch der Amerikanischen Faulbrut in ei-
nem Bienenstand in Eslarn 
 

In einem Bienenstand in Eslarn ist die Amerikanische 
Faulbrut ausgebrochen. Das Landratsamt Neustadt a. 
d. Waldnaab hat hierzu eine Allgemeinverfügung erlas-
sen und einen Umkreis von einem Kilometer zum 
Standort der Bienen zum Sperrbezirk erklärt. 
Die Allgemeinverfügung sowie der Sperrbezirk können 
unter https://www.neustadt.de/aktuelles/amtsblaet-
ter/amtsblatt-2026/amtsblatt-nr.-09-vom-
28.05.2026.pdf?cid=6hv eingesehen werden.  
 

 
 

Verabschiedung des Panzergrenadierbataillons 
122 – Hinweis an Vereine 
 

Wie Sie sicherlich wissen, wird das Panzergrenadierba-
taillon 122 nach Litauen versetzt. Die Stadt Ober-
viechtach möchte die Soldatinnen und Soldaten in ei-
nem würdevollen Rahmen verabschieden und plant in 
Kooperation mit dem PzGrenBtl 122 ein Festwochen-
ende von 08. – 11.07.2027. 
Es wird gebeten, in diesem Zeitraum keine größeren 
Veranstaltungen zu planen. 
 
 
 
 
Armin Bulenda 
Erster Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die nachfolgenden Bekanntmachungen beruhen auf Mitteilun-
gen der Vereine. Es wird keine Gewähr übernommen.  
 

Sonntag, 07.06.2026: 
09:00 Uhr Tages-Radtour OWV Moosbach im Steinwald 
11:30 – 19:00 Uhr Family Day im Kiosk Generationenpark 
14:00 Uhr Führung im Schloss Burgtreswitz  



Dienstag, 09.06.2026: 
19:30 Uhr Sitzung des Marktgemeinderates Moosbach im 
Rathaussaal Moosbach 
Mittwoch, 10.06.2026: 
19:30 Uhr Planungstreffen Bürgerfest im Rathaussaal Moos-
bach 
20:00 Uhr Sitzung des Festzelt-Ausschusses im Bräustüberl 
Donnerstag, 11.06.2026: 
20:00 Uhr OWV-Volkstanzabend im Schloss Burgtreswitz 
Freitag, 12.06.2026: 
17:00 Uhr Vorlesestunde in der Gemeinde- und Pfarrbücherei 
Moosbach 
Samstag, 13.06.2026: 
06:45 Uhr Tagesausflug Kath. Frauenbund Etzgersrieth 
15:30 Uhr Theaterfahrt SPD-Ortsverein Moosbach nach Pil-
sen 
Sonntag, 14.06.2026: 
08:30 Uhr Frühstücksbüffet im „Das Steinling“ 
13:00 Uhr Holunderfest Kath. Frauenbund Moosbach im 
Pfarrheimgarten 
Dienstag, 16.06.2026: 
15:00 – 16:00 Uhr Bürgersprechstunde Senioren im Rathaus 
Moosbach, Besprechungsraum 
Mittwoch, 17.06.2026: 
13:00 – 16:00 Uhr Beratungssprechstunde für pflegende An-
gehörige im Rathaus Moosbach (Besprechungsraum EG) 
14:00 Uhr Mittwochstreff im Pfarrheim Moosbach. Thema: In-
formationen zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
mit Marianne Schieder  
Samstag, 20.06.2026: 
14:00 – 17:00 Uhr Gartenbesichtigung zur Rosenblüte, Stein-
ling 38 
18:00 Uhr Master Karaoke im Kiosk Generationenpark 
Sonntag, 21.06.2026: 
14:00 Uhr Führung im Schloss Burgtreswitz 
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Öffnungszeiten des Rathauses: Montag – Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr 
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